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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtgebüschbei wildberg

vermoorte Senke in welliger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

NV W

09

RV G

01

SU M

Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Grauweidengebüsch, Sumpfseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18096

Etwa 1,5km südwestlich von Wildberg befindet sich ein Feuchtgebüschauf eutrophem, feuchtem degradiertem Torf. den größten teil des 
Biotops nimmt ein artenarmes Sumpfseggen-grauweidengebüsch ein. An der Südostecke liegt eine Blösse, wo sich ein Sumpfseggenried mit 
Sumpfreitgras und Gilbweiderich erstreckt. Das Biotop wird nicht genutzt, es ist von Laubwald umgeben. Ein Graben entwässert es nach
Norden.

In dieser Fläche hat sich eine starke Laubfroschpopulation erhalten.
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Stillgewässer
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Salix cinerea

Calamagrostis canescens Lysimachia vulgaris

Alnus glutinosa Betula pubescens Cirsium arvense Cirsium palustre
Corylus avellana Crataegus monogyna Deschampsia cespitosa Galium palustre
Iris pseudacorus Lythrum salicaria Rhamnus cathartica Thelypteris palustris
Urtica dioica


